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1. Managament 

Eine qualifizierte Geschäftsführung ist für die Bank die beste Garantie für 

eine ordnungsgemäße Kreditrückzahlung. 

 

Beurteilt werden die persönlichen Führungsqualitäten, das kaufmännische 

und technische Fachwissen sowie vorhandene Risikofaktoren. 

  

 Unternehmereigenschaften (Auswahl): 

 

                        zielstrebig <  > orientierungslos 

            realitätsbewusst <  > realitätsfern 

                            risikobereit <  > risikoscheu 

            zuverlässig <  > unzuverlässig  

entscheidungsfreudig <  > entscheidungsscheu 
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2. Unternehmensprofil 

Was möchte die Bank über Ihr Unternehmen wissen: 

 

 Was ist der Gegenstand Ihres Unternehmens? 

 Warum haben Sie diesen Standort gewählt? 

 Welche strategischen Ziele verfolgen Sie? 

 Wie beurteilen Sie die Marktposition und Ihre Wettbewerbsposition? 

 Welche Zielgruppe haben Sie und wie sieht die Kundenstruktur aus? 

 Haben Sie Konkurrenzunternehmen und wie heben Sie sich von diesen ab? 

 Wie innovativ ist Ihr Unternehmen und entwickeln Sie neue Produkte? 

 

Plausibilitätsprüfung: 

 

 Vorhaben / Investition 

 Produkt / Markt / Wettbewerb / Management / …… 
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3. Gesetzliche Rahmenbedingungen 

Die BaFin beaufsichtigt Banken, Finanzdienstleister, 

Versicherer und den Wertpapierhandel.  

 

Ziel der Aufsicht ist es, die Funktionsfähigkeit, 

Stabilität und Integrität des deutschen Finanzmarktes 

zu sichern.  

 

Bankkunden, Versicherte und Anleger sollen dem 

Finanzsystem vertrauen können.  

 

Daher achtet die BaFin darauf, dass die Marktteilnehmer 

sich an die einschlägigen Gesetze halten. 
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3. Gesetzliche Rahmenbedingungen 

Grundsatz der ordnungsgemäßen Kreditgeschäftsführung 

Ziel des § 18 KWG ist es, dass Kreditinstitute Kredite nur nach sorgfältiger Bonitätsprüfung 

gewähren und bei bestehenden Kreditverhältnissen die Bonität des Kreditnehmers laufend 

überwachen. 
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4. Wirtschaftliche Unterlagen 

Wirtschaftliche Unterlagen des 

Unternehmens: 

Private Einkommens- und 

Vermögensverhältnisse: 

 Jahresabschluss 2017 

 Betriebswirtschaftliche Auswertung inkl. 

Summen- und Saldenliste 12/2018 

 Aktuelle Betriebswirtschaftliche 

Auswertung inkl. Summen- und 

Saldenliste 

 Einkommensteuererklärung 2017 

 Einkommensteuerbescheid  2017 

 Unterschriebene Selbstauskunft inkl. 

Vermögens- und Schuldenübersicht 

Sonstige: 

 Unternehmensbeschreibung/Unternehmensorganisation 

 Planungsrechnungen 1-3 Jahre 

 Investitionsplanung mit Vorhabenbeschreibung und Kapitalbedarfsplan 

 Lebenslauf  

Finanz- und Ertragslage (bisher – aktuell – künftig)  
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Praxistipps 

 

Betrachten Sie Ihre Unterlagen als Ihre Visitenkarte. Nutzen Sie die  

Gelegenheit, durch eine sorgfältige und professionelle Gestaltung  

zu überzeugen. 

 

Vollständige, gut strukturierte und verständliche Unterlagen 

ermöglichen eine schnellere Entscheidung der Bank. 

 

Vorteile für die Offenlegung: 

 Individuelle, bedarfsgerechte Beratung 

 Aktuelle Risikobeurteilung möglich 

 Regelmäßiges Feedback über die Entwicklung Ihres Unternehmens 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjPrqqSjL7gAhXMsKQKHSvQBC8QjRx6BAgBEAU&url=https://www.myheimat.de/guenzburg/ratgeber/tipp-des-tages-23-maerz-vom-landratsamt-zur-umweltwoche-cleveres-heizen-d2501332.html&psig=AOvVaw3xEuqvH7DesmXdMREHn9Jm&ust=1550332322606943
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5. Analyse Unterlagen 

Das Kernstück der Bonitätsbeurteilung ist die Analyse der wirtschaftlichen Verhältnisse mit 

dem Ziel, Entwicklungstendenzen einer Unternehmung zu beurteilen, insbesondere der 

 

 

 Ertragslage (Betriebsergebnis, Kennzahlen) 

 

 Vermögenslage (Eigenkapital, Privatentnahmen, Betriebsvermögen) 

 

 Finanzlage (Kapitaldiensfähigkeit, Liquidität, Verschuldung) 
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6. Kapitaldienstfähigkeit 

Bezeichung 2017 2018

1 Betriebsergebnis nach EE-Steuern 120.000,00 €    170.000,00 €    

2 + Abschreibungen 55.000,00 €      95.000,00 €      

3 + Zinsen 15.000,00 €      20.000,00 €      

4 + Leasingaufwand 10.000,00 €      15.000,00 €      

5 ERWEITETER CASHFLOW 200.000,00 €    300.000,00 €    

6 +/- Einlagen/Entnahmen -  €                  -  €                  

7 +/- Einkommensteuer Unternehmen -  €                  -  €                  

8 - Eigenmitteleinsatz für Investitionen 30.000,00 €-      35.000,00 €-      

9 KAPITALDIENSTGRENZE 170.000,00 €    265.000,00 €    

10 ERWEITETER KAPITALDIENST

11 Zinsen/Tilgungen betriebl. Darlehen 100.000,00 €    180.000,00 €    

12 KK-Zinsen 15.000,00 €      18.000,00 €      

13 Leasingaufwand 10.000,00 €      15.000,00 €      

14 Zinsen/Tilgungen Privatdarlehen -  €                  -  €                  

15 ERWEITETER KAPITALDIENST 125.000,00 €    125.000,00 €    

16 AUSSCHÖPFUNGSGRAD IN % 74% 80%

17 FREIER CASHFLOW 45.000,00 €      52.000,00 €      

Die Kapitaldienstfähigkeit gibt Antwort 

auf die Frage, ob ein Unternehmen die 

Zins- und Tilgungsleistungen  

(= Kapitaldienst) aus den laufenden 

Einnahmen leisten kann. 
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7. Kreditsicherheiten 

 

Typische Kreditsicherheiten im Mittelstand: 

 

 Grundpfandrechte 

 Sicherungsabtretungen von Forderungen 

           (aus Lieferungen, Leistungen, Versicherungen, Sparverträgen) 

 Sicherungsübereignungen von Waren und Produktionsmitteln (Maschinen) 

 Pfandrechte an Wertpapieren 

 Bürgschaften / Bürgschaftsbank 

 

 

Eigenkapital, Fremdkapital und Sicherheiten sollten in einem angemessenen Verhältnis 

stehen. 
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8. Öffentliche Fördermittel 
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8. Öffentliche Fördermittel 
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9. Krise – was nun? 

Unternehmenskrise: 

 starker Umsatzrückgang  

 aufzehren Eigenkapital 

 sinkende Gewinne bzw. Verluste  

 Gefahr der Zahlungsunfähigkeit / Überschuldung 

 

Unterstützung in Anspruch nehmen 

 Bankberater 

 IHK / HWK  

 Steuerberater / Rechtsanwalt  

 Unternehmensberater  

 

       Frühzeitige Kommunikation!!!! 
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10. Praxistipps 

 Offenheit und Transparenz 

 

 Kurzfristiger Liquiditätsbedarf 

 

 Rentabilität 

 

 Initiative ergreifen 

 

 Gesprächsvorbereitung 

 

 Berater hinzuziehen 

 

 

 Geschäftsbeziehung pflegen 

 

 Zahlungsverhalten steuern 

 

 Betriebsbesichtigung 

 

 Risiken absichern 

 

 Nachfolge regeln 

 

 Notfallplan 
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Unsere Leistungen für Sie  
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Der Weg zur Finanzierung  
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Ihre Fragen 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 
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